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Preise der Akademie 
 
Die Akademie der Wissenschaften zu Göttingen ist eine der ältesten Wissen-
schaftsakademien Deutschlands. Traditionell zeichnet die norddeutsche Gelehrten-
gesellschaft hervorragende Arbeiten zu aktuellen wissenschaftlichen Fragestellungen 
aus. Ein besonderes Augenmerk gilt dabei dem wissenschaftlichen Nachwuchs, der 
mit Preisen für herausragende Leistungen gefördert werden soll. Diese Preise werden 
jährlich, alle zwei Jahre oder unregelmäßig vergeben. 

Jährlich vergeben werden die Akademiepreise für Chemie, Physik und 
Biologie (seit 2019) als Nachwuchspreis der Mathematisch-Naturwissen-
schaftlichen Klasse), alle zwei Jahre der Hans-Janssen-Preis (Kunstgeschichte), 
der Hanns-Lilje-Preis (Theologie) und der Dannie-Heineman-Preis (vornehm-
lich für naturwissenschaftliche Arbeiten, die sich mit neuen und aktuellen Ent-
wicklungen der Wissenschaft auseinandersetzen). 

Unregelmäßig vergeben werden die Brüder-Grimm-Medaille und der Wede-
kind-Preis für Deutsche Geschichte aus der Wedekindschen Preisstiftung für 
Deutsche Geschichte. 

Seit dem Jahre 2004 zeichnet die Akademie der Wissenschaften jährlich be-
sonders hervorragende und in der Öffentlichkeit angesehene Wissenschaftler mit der 
Lichtenberg-Medaille aus. Seit 2015 wird die Auszeichnung alle zwei Jahre ver-
geben. Diese Auszeichnung ist weder an eine Altersgrenze geknüpft noch mit einem 
Preisgeld verbunden. Überreicht wird eine von den Akademiemitgliedern gestiftete 
Goldmedaille. 

Die Akademie der Wissenschaften zu Göttingen verleiht seit dem Jahre 2007 
einen von ihren Mitgliedern gestifteten Preis für Geisteswissenschaften für 
hervorragende Arbeiten auf dem Gebiet der geisteswissenschaftlichen Forschung, 
die einen wesentlichen methodischen oder sachlichen Fortschritt der wissenschaft-
lichen Erkenntnis bedeuten. 

Seit 2022 verleiht die Akademie der Wissenschaften zu Göttingen alle zwei Jahre 
aus Mitteln einer Schenkung von Dr. Ruthild Oswatitsch-Eigen einen Preis für 
herausragende wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der Natur- und Lebens-
wissenschaften, den Manfred Eigen-Preis der Niedersächsischen Akademie der 
Wissenschaften zu Göttingen. 
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Gauß-Professuren 2021/22 
 
Gauß-Kommission: 
 Vorsitzender: S. J. Patterson 
 Christensen, Krengel, Wörner, Zippelius 
 
 
Professor Pierre Braunstein 
Institut de Chimie de Strasbourg 
Université de Strasbourg 
Strasbourg, Frankreich 
 
Professor Rainer Dietmann 
Department of Mathematics 
University of London 
London, UK 
 
Professor Grzegorz Szamel 
Department of Chemistry, 
Colorado State University 
Fort Collins, USA 
 
Professor Sotiris S. Xantheas 
Pacific Northwest National Laboratory 
West Richland, USA 
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Stiftungen, Fonds und Legate 
 
Hall-Fonds 
 
Hans-Janssen-Stiftung 
 
Julius-Wellhausen-Stiftung 
 
Lagarde-Stiftung 
 
Legat Manfred Eigen 
 
Robert Hanhart-Stiftung zur Förderung der Septuaginta-Forschung 
 
Schaffstein-Legat 
 
Wedekindsche Preisstiftung für Deutsche Geschichte 
 
Wilhelm-Jost-Gedächtnisvorlesung 
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Förderer der Akademie 
 
Anton Christian Wedekind † 
Paul de Lagarde † 
Thomas Cuming Hall † 
Hans Janssen † 
Friedrich Schaffstein † 
Heinrich Röck  
Robert Hanhart 
Elisabeth Frenzel † 
Manfred Eigen † 

Cahlenberg-Grubenhagensche Landschaft 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Gemeinsame Wissenschaftskonferenz 
Klosterkammer Hannover 
Land Niedersachsen 
Minna-James-Heineman-Stiftung 
Thyssen-Stiftung zu Hannover 
VGH-Stiftung Hannover 
VolkswagenStiftung Hannover 
Stadt Göttingen 
 
Die Akademie dankt für die großzügige Förderung. 
 
 


